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1 Allgemeines 

1.1 Arbeitsgruppe Dampftraktion 

Im Jahr 2016 nahm die Arbeitsgruppe Dampftraktion ihre Arbeit auf. Die Arbeitsgruppe ist dem 
Ausschuss für Eisenbahnbetrieb des VDV zugeordnet.  

Für die Arbeitsgruppe konnten Vertreter von NE-Bahnen mit planmäßiger Dampftraktion, 
DB Museum, Instandhaltern und des VDMT gewonnen werden.  

Ziele der Arbeit sind 

 das Zusammentragen von Regelungen zur Instandhaltung und dem Betrieb von Dampf-
Triebfahrzeugen, 

 das Bewerten der Regelungen auf Aktualität und weitere Anwendbarkeit, 

 das Ergänzen bzw. Ändern von Regelungen aufgrund eines gewandelten Rechtsrahmens, 
neuer Fertigungstechnologien oder Werkstoffe, 

 das Zusammenfassen der historisch gewachsenen Regelwerke zu einem VDV-Regelwerk. 

Die Arbeitsgruppe hat die Aufgabe in zwei Teams bearbeitet. Das erste Team befasste sich un-
ter Federführung der Harzer Schmalspurbahnen GmbH mit dem Schwerpunkt Instandhaltung. 
Das zweite Team bearbeitete unter Federführung der Deutschen Bahn AG das Thema Bedie-
nen und Führen der Dampf-Triebfahrzeuge. Damit die Schnittstellen zwischen der Instandhal-
tung und dem Betrieb abgestimmt sind, haben sich beide Teams regelmäßig mit den erreichten 
Arbeitsständen abgeglichen. 

Die Ergebnisse werden abschließend in einem Gelbdruckverfahren des VDV mit der Branche 
beraten und dann als gemeinsame Dokument von VDV und VDMT veröffentlicht. 

1.2 Historie der Bedienregelwerke 

Auch wenn bereits vor der Deutschen Reichsbahn-Gesellschaft die Eisenbahnen die Traktion 
mit Dampf-Triebfahrzeugen durchgeführt haben, soll hier kein Abriss der kompletten Entwick-
lung des Bedienregelwerks erfolgen. Das erste Bedienregelwerk, das über Jahre weitgehend 
unverändert angewandt wurde, war die von der Deutschen Reichsbahn-Gesellschaft 1927 ein-
geführte Dienstvorschrift für Dampflokomotiven (DVLok). Bereits damals stand links unten auf 
der Titelseite „938“. Somit ist sie der Urahn aller nachfolgenden Regelwerke. Zeitgleich gab der 
Verein Deutscher Straßenbahnen, Kleinbahnen und Privateisenbahnen e.V. (Vorgänger des 
VDV) die inhaltlich aus der DVLok abgeleitete „Dienstanweisung für die Betriebsbediensteten 
der nebenbahnähnlichen Kleinbahnen mit Maschinenbetrieb“ heraus. 

In der Zeit nach dem Ende des zweiten Weltkrieges bis zur Gründung der Deutschen Reichs-
bahn und der Deutschen Bundesbahn wurden in den Besatzungszonen die betrieblichen Re-
geln der DVLok unverändert angewendet. Nach 1949 wurde das Regelwerk zum Bedienen und 
Führen von Dampf-Triebfahrzeugen im Geltungsbereich 

 der Deutschen Reichsbahn (DR) einschließlich West-Berlin zur  
DV 938 mit DV 938 Teilheft 3 

 der Bundesrepublik Deutschland (außer West-Berlin)  

– bei der Deutschen Bundesbahn (DB) zur DV 948 B/1 und teilweise DV 948 C/1 sowie 

– bei den nicht bundeseigenen Eisenbahnen zur DAT-NE 

weiterentwickelt. 

Die Regelungen zur Dampftraktion wurden zum Dezember 2015 aus DAT-NE mit der Ersther-
ausgabe des Betriebsregelwerks für EVU durch den VDV in das Modul BRW.6130 überführt. 
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Die folgende Tabelle zeigt den Veröffentlichungsstand der herangezogenen Regelwerke: 

Regelwerk gültig ab gültig bis Bemerkung 

DV 938 

Dienstvorschrift für den Dienst 
auf und an Triebfahrzeugen (Tfz-
Dienst) 

01.06.1974 -- 1994 mit Amtsblatt von DR auf 
Deutsche Bahn AG überführt 

DV 938 Teilheft 3 
Dampftriebfahrzeuge 01.06.1974 -- 1994 mit Amtsblatt von DR auf 

Deutsche Bahn AG überführt 

DV 948 B/1 
Zugfördervorschrift – Dienst auf 
Dampflokomotiven 

01.01.1965 ? 1994 nicht mehr von der DB 
auf die Deutsche Bahn AG 
überführt 

DV 948 C/1 

Zugfördervorschrift – Pflege und 
Unterhaltung der Dampflokomoti-
ven 

01.06.1967 ?  

DV 930 89 b 
Gegendruckbremse für Dampflo-
komotiven 

1956 ?  

DV 971 Anhang IV 
Beschreibung der Wendezugbe-
fehlseinrichtung mit Befehlsgerät 
Bauart HAGENUK bei Betrieb mit 
Dampflokomotive mit Bedie-
nungs-, Behandlungs- und Unter-
haltungsvorschrift 

01.08.1963 ?  

DAT-NE (seit 13.12.2015 als BRW.6130 bzw. BRW.5505A01) 
Dienstanweisung für Triebfahr-
zeugbedienstete der Nichtbun-
deseigenen Eisenbahnen 

18.08.2008 -- 25.01.2008 wurde die DAT-NE 
als nationale Sicherheitsregel 
der EU-Kommission gemeldet. 

Die Regelungen der DV 938 Teilheft 3 sind aktuell noch bei der DB AG in der Anwendung. Glei-
ches gilt für BRW.6130 und BRW.5505A01 bei einigen NE- und Museumsbahnen. 

Die oben genannten Regelwerke haben über viele Jahre bewiesen, dass sie die Risiken aus 
der Dampftraktion sicher beherrschen, und sind im Sinne der § 2 EBO bzw. ESBO anerkannte 
Regeln der Technik. Sie bilden somit die Basis für die Zusammenfassung und Überarbeitung. 

1.3 Rahmenbedingungen 

1.3.1 Einbeziehung des Betriebsregelwerks für EVU 

Das Dampfregelwerk soll nur die für das Bedienen und Führen spezifischen Regelungen enthal-
ten, analog der Betriebsanweisungen anderer Triebfahrzeuge, wie zum Beispiel einer Elektrolo-
komotive oder eines Dieseltriebwagens. 

Das EVU, die Werksbahn oder auch die Parkeisenbahn verfügen in der Regel bereits über 
grundlegende Regeln zum Führen von Triebfahrzeugen. Das Dampflokregelwerk kann auf 
diese Regeln aufbauen. Eine Integrationsprüfung ist aber durch das EVU, die Werksbahn oder 
die Parkeisenbahn eigenverantwortlich durchzuführen – insbesondere vor dem Hintergrund der 
nachfolgenden Annahmen. 
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Das vom VDV seit dem 13.12.2015 herausgegebene Betriebsregelwerk für EVU (BRW) wird 
mittlerweile von über 90% der EVU genutzt, die öffentliche Eisenbahninfrastruktur befahren. 
Das BRW kann sowohl auf Infrastruktur angewendet werden, die nach „Fahrdienstvorschrift 
DB“ als auch nach „Fahrdienstvorschrift NE“ betrieben wird. Aus diesem Grund werden aus den 
im Abschnitt 1.2 aufgeführten Regelwerken die Regelungen nicht in die neue VDV-Schrift über-
führt, die bereits im BRW enthalten sind.  

Im Abschnitt 3.10 werden die notwendigen Module des BRW zusammengestellt, damit das be-
triebliche „Dampfregelwerk“ eine funktionsfähige Einheit ergibt. 

1.3.2 Anhänge und Vordrucke 

Die überarbeiteten Regelungen werden als Regelwerksmodul herausgegeben. Ergänzt wird das 
Modul durch Anhänge und Vordrucke. 

Die Anhänge nehmen die ergänzenden Regelungen auf, die für die Mehrheit der Anwender re-
levant sind, wie z.B. die Vorbereitungs- und Abschlussarbeiten, das Prüfen der Wasserstände 
oder Übersichtszeichnungen mit der Bezeichnung der Bauteile für Dampflokomotiven und Ten-
der (DIN - LON 5; Juli 1938). 

Die Vordrucke geben die Muster für Formulare vor und legen deren Führung fest. Vordrucke 
sind z.B. das Übergabebuch oder das Stehbolzenüberwachungsblatt. 

1.3.3 Rechtsrahmen 

Nach Artikel 2 Absatz (2) Nr. 5 der EU-Verordnung 402/20131 (CSM-RA-Verordnung) sind Ei-
senbahnsysteme, die von der Richtlinie 2004/49/EG2 ausgenommen sind, auch vom Anwen-
dungsbereich der EU-Verordnung 402/2013 ausgenommen. Die Richtlinie 2004/49/EG wurde 
aufgehoben. Aber nach Artikel 34 Satz 2 der EU-Richtlinie 2016/7983 gelten Verweise aus ihr 
nach Tabelle Anhang V fort. Also gelten für Ausnahmen von der EU-Verordnung 402/2013 nun-
mehr diejenigen nach Artikel 2 der EU-Richtlinie 2016/798.  

Sofern Schmalspurbahnen und Musemsbahnen nicht bereits nach Artikel 2 Absatz (3) c) der 
EU-Richtlinie 2016/798 direkt ausgenommen sind, weil sie auf lokalen Netzen verkehren. Sind 
sie es aber mindestens nach deutschem Recht in Verbindung mit §§ 2b, 4a, 7a AEG4 ausge-
nommen, da der deutsche Gesetzgeber von der Ausnahmemöglichkeit nach Artikel 2 der EU-
Richtlinie 2016/798 insoweit Gebrauch gemacht hat. Es kann hier als feststehend unterstellt 
werden, dass Dampfloks nur noch ausschließlich zu historischen oder touristischen Zwecken im 
Sinne der vorgenannten EU-Regelungen betrieben werden. 

Somit bedarf es weder der Anwendung der CSM-RA-Verordnung noch der Zertifizierung der In-
standhalter als ECM nach EU-Durchführungsverordnung 779/20195. 

1.3.4 Trennung von Instandhaltung und Vorbereitungs-/Abschlussarbeiten 

Die EVU, die noch planmäßig Dampftraktion betreiben, sind aktuell überwiegend im Bereich der 
Schmalspurbahnen angesiedelt. Für den Betrieb von Schmalspurfahrzeugen und museal eige-
setzten Dampflokomotiven auch im übergeordneten Netz gilt ein Großteil der Vorgaben des 

 
 
1 EU-Durchführungsverordnung über die gemeinsame Sicherheitsmethode für die Evaluierung und Be-
wertung von Risiken und zur Aufhebung der Verordnung (EG) Nr. 352/2009, 30.04.2013 
2 EG-Richtlinie 2004/49 über Eisenbahnsicherheit in der Gemeinschaft und zur Änderung der Richtlinie 
95/18/EG des Rates über die Erteilung von Genehmigungen an Eisenbahnunternehmen und der Richtli-
nie 2001/14/EG über die Zuweisung von Fahrwegkapazität der Eisenbahn, die Erhebung von Entgelten 
für die Nutzung von Eisenbahninfrastruktur und die Sicherheitsbescheinigung, 29. April 2004 
3 EU-Richtlinie 2016/798 über Eisenbahnsicherheit, 11.05.2016 
4 Fünftes Gesetz zur Änderung des Allgemeinen Eisenbahngesetzes, BGBl. I Seite 347ff., 20.03.2019 
5 EU-Durchführungsverordnung 2019/779 mit Durchführungsbestimmungen für ein System zur Zertifizie-
rung von für die Instandhaltung von Fahrzeugen zuständigen Stellen gemäß der Richtlinie (EU) 2016/798 
des Europäischen Parlaments und des Rates und zur Aufhebung der Verordnung (EU) Nr. 445/2011 der 
Kommission, 16. Mai 2019 
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europäischen Eisenbahnsektors zwar nicht, aber oft gibt es trotzdem eine formelle Aufteilung im 
Sinne des Allgemeinen Eisenbahngesetztes in Halter, Instandhalter und betreibendes EVU. 

Dieser Sachverhalt führt zu einer genaueren Betrachtung der Frage: Wie müssen zukünftig die 
Aufgaben des Triebfahrzeugpersonals zu denen des Instandhaltungspersonales abgegrenzt 
werden? 

Die Deutsche Bundesbahn und die Deutsche Reichsbahn hatten die Wartung und Instandset-
zung mehrstufig geregelt. Dem Triebfahrzeugpersonal (der Einsatzstelle) waren ebenso War-
tungsarbeiten übertragen wie auch dem Betriebswerk. Betriebswerke wiederum haben neben 
der Wartung oft auch kleinere Instandsetzungsarbeiten ausgeführt. Für größere Instandsetzun-
gen wurden die Fahrzeuge grundsätzlich in die Ausbesserungswerke überführt. 

Die Instandhaltung wird gemäß DIN-Norm DIN 31051 „Grundlagen der Instandhaltung“ geglie-
dert und orientiert sich an der DIN-Reihe 27201 „Zustand der Eisenbahnfahrzeuge - Grundla-
gen und Fertigungstechnologien“. 

Bisher unter dem Begriff Wartung geführte Arbeiten wurden entweder den Vorbereitungs- und 
Abschlussarbeiten oder den Instandhaltungsarbeiten zugeordnet. Insbesondere das Reinigen 
der Rauch- und Heizrohre sowie das Nachstellen von Lagern waren bisher häufig Arbeiten, die 
von Triebfahrzeugpersonal im Rahmen der Vorbereitungs- und Abschlussarbeiten bzw. beim 
Einsatz von am Dampfkessel verbauten Rohrbläsern auch während der Fahrt ausgeführt wur-
den. Somit verbleiben diese Arbeiten als optionale Arbeiten im Bedienregelwerk, müssen aber 
in Absprache zwischen Betreiber, Instandhalter und ggf. Halter für das Triebfahrzeugpersonal 
„aktiviert“. Ansonsten führt diese Arbeiten der Instandhalter aus. 

Die Weitergabe von sicherheitlichen Informationen zwischen Betriebs- und Instandhaltungsper-
sonalen soll neben einer ggf. von EVU vorgeschriebenen Meldung an die auftraggebende Stelle 
bzw. den Werkmeister über Vordrucke erfolgen, wie z.B. Übergabebuch, Stehbolzenüberwa-
chungsblatt, etc. 

1.4 Tätigkeiten 

Bei der DB, DR und den NE-Bahnen entstanden über die Jahre jeweils in Abhängigkeit von den 
übertragenen Aufgaben und der Entgelthierarchie zum Teil unterschiedliche Bezeichnungen für 
die Tätigkeiten, z.B. Heizer, Triebfahrzeugführer, Anheizkesselwärter, Schuppenheizer, etc. 

Im Rahmen der VDV-Schrift werden daher standardisierte Tätigkeitsbeschreibungen im Kapi-
tel 2 erstellt. Besondere Beachtung wurde der Tätigkeit des Kesselwärters geschenkt, da hier 
sowohl durch unterschiedliches staatliches Recht in der BRD und der DDR bis zum Jahr 1990 
als auch durch die Umsetzung von EU-Recht in den letzten 15 Jahren zum Teil eine hohe Aus-
legungsunsicherheit der Begriffe bei den Eisenbahnen entstanden ist. 

Die daraus abgeleiteten Rahmenstoffpläne sollen den Unternehmen und Vereinen zukünftig die 
Qualifikation und Fortbildung erleichtern, da durch die Standarisierung andere Teilnehmerzah-
len für Aus- und Fortbildung zusammenkommen werden. Schließlich wird durch die Standarisie-
rung insbesondere im Museumsbereich der vereinsübergreifende Personalaustausch erleich-
tert. 

1.5 Zusammenführen der Regelungen 

Die Arbeitsgruppe wählte eine Gegenüberstellung (Synopse) der Regelungen, siehe Kapitel 3. 
Die Regeln wurden grob den Themengruppen Allgemeines, Aufgaben, Dampfkessel, Fahren, 
Sonstiges und  Anhänge zugeordnet und innerhalb der Gruppe nach Sachverhalten bzw. Ein-
zelthemen strukturiert. 

Die Synopse besteht aus 6 Spalten: 

 Spalte 1: weiß - Thema oder Sachverhalt der Regelung; 
in der Regel ist das zugleich das Randstichwort der neuen Regelung 

 Spalte 2: grün - Regelung aus der DV 938 und dem Teilheft 3 

 Spalte 3: rot - Regelung aus der DV 948 B/1 oder der DV 948 C/1 

 Spalte 4: blau - Regelung aus BRW.6130 
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 Spalte 5: weiß - harmonisierte bzw. neue Regelung als Ergebnis des fachlichen Ver-
gleichs durch die Arbeitsgruppe 

 Spalte 6: weiß - Hinweise und Bemerkungen zum Inhalt der Regelung bzw. zum Ergebnis. 

Regelung 
DV 938 

mit Teilheft 3 
DV 948 B/1, 
DV 948 C/1 

BRW.6130 Ergebnis Hinweis 

      

Die Ergebnisse werden als „Dampfregelwerk“ (DRW) mit den Modulen 

 DRW.6030 für den Unternehmer / Planer (Anhang A) 

 DRW.6130 für die Mitarbeiter (Anhang B) und 

zusammengefasst. Mit dieser Nummerierung können Sie vom EVU in Regelbücher auf Basis 
des Betriebsregelwerks integriert werden. 

Der Abschnitt 3.10 gibt die Module des Betriebsregelwerks an, die Regelungen beinhalten, die 
nicht aus den Ausgangsregelwerken in das Dampfregelwerk überführt wurden., und für ein „ge-
schlossenes EVU-Regelwerk erforderlich sind. 

Mit den Ausgangsdokumenten wird nachgeprüft, wo welche Regelung verblieben ist. Dazu wer-
den die Textpassagen markiert:  

 grüne Hinterlegung 
 Aufnahme in die Synopse 

 blaue Hinterlegung 
 inhaltlich durch BRW,  
  FV-NE oder FV-DB abge-
deckt 

 orange Hinterlegung 
 inhaltlich zukünftig durch 
  IH-Regelwerk abgedeckt 

 rote Streichung 
 keine Übernahme, da nicht  
  mehr erforderlich 

Blaue und orange Hinterlegungen sowie rote Streichungen wurden nicht in die Synopse über-
nommen. Es sind die Kommentare zu beachten. Die so markierten (Haupt-) Dokumente sind im 
Anhang C enthalten. 

Mit der Neuherausgabe wurden noch nicht die Regel 

 für das Bedienen und den Betrieb von Dampftriebfahrzeugen mit Ölhauptfeuerung (DV 938 
Teilheft 3 Anhang XIV und DV 999 393) sowie  

 die Regeln zum Bedienen von Mischvorwärmern (DV 938 Teilheft 3 Anhang IX nur Bauart 
IFS) 

harmoniert. Dies wird erst mit einer der nächsten Aktualisierungen des DRW nachgeholt. 

Das vorliegende Dokument dient dem Nachweis der Entstehung der harmonisierten Regelun-
gen zur Dampftraktion. 

Die Verantwortung für die Bewertung der mit der Einführung der harmonisierten Regelungen 
zur Dampftraktion einhergehenden Änderungen obliegt den anwendenden EVU bzw. dem Be-
treiber von Dampf-Triebfahrzeugen (Implementierungsprüfung). 
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2 Tätigkeiten definieren 

In diesem Kapitel werden die Tätigkeiten Heizer, Dampflokkesselwärter und Triebfahrzeugfüh-
rer anhand ihrer Hauptaufgaben definiert. 

2.1 Heizer 

Die zwingenden Aufgaben des Heizers sind: 

 technisch: 

– Brennstoff- und Speisewasserversorgung des Kessels sicherstellen, damit der Triebfahr-
zeugführer seine betrieblichen Aufgaben ausführen kann, 

 betrieblich: 

– Fahrweg- und Streckenbeobachtung mit Signalansage; daher Betriebsbeamter nach 
§ 47 Absatz (1) Nr. 10 EBO/ESBO, 

– Anhalten des Zuges oder der Rangierfahrt bei Arbeitsunfähigkeit des Triebfahrzeugfüh-
rers (Kompensation für fehlende Ausrüstung mit einer Sicherheitsfahrschaltung nach 
§ 28 Absatz (1) Nr. 6 EBO/ESBO). 

Dies spiegelt sich auch in der Verwendungsprüfung zum Lokomotivheizer nach DV 948 B/1 
(Anlage 5) wider: 

„Nach bestandener Prüfung ist er mit der Handhabung einer Lokomotive soweit vertraut, 

 um den Kessel ordnungsmäßig warten, 

 die Lokomotive anhalten, 

 die Ölfeuerungseinrichtung einer Dampflokomotive sachgemäß bedienen 

zu können.“ 

2.2 Dampflokkesselwärter 

2.2.1 Begriff und Historie „Kesselwärter“ 

Der Begriff des Kesselwärters geht auf Polizeiverordnungen des 19. Jahrhunderts zurück. Es 
gab damals – vom Sicherheitsventil abgesehen – keine automatischen Überwachungs- oder 
Regeleinrichtungen an Dampfkesseln. Die Überwachung des Wasserstandes, das Nachspei-
sen, die Beobachtung des Dampfdruckes und das Schüren des Feuers waren manuelle Tätig-
keiten. Da bei Fehlbedienung oder Unachtsamkeit ein gefährlicher Zustand möglich war, durften 
nur Kesselwärter eingesetzt werden, die zuverlässig waren, eine spezielle Ausbildung erfahren 
und sich vor einer staatlichen Kommission der Prüfung unterzogen hatten. Häufig war die Funk-
tion des Kesselwärters mit der Funktion des Heizers kombiniert. 

An modernen, ortsfesten Kesselanlagen mit Gas- oder Leichtölfeuerung reduzierte sich die Tä-
tigkeit des Kesselwärters auf die Überwachung der Anlage, das Auffüllen von Betriebsstoffen, 
Prüfen der Wasserqualität, Sichtkontrollen, das Prüfen von Sicherheitseinrichtungen (meistens 
auf Grundlage einer Checkliste) und das Eingreifen bei gefährlichen Zuständen. [Wikipedia, 
05.03.2018] 

Bundesrepublik Deutschland 

Die Aufgaben des Kesselwärters waren im Bereich der Bundesrepublik Deutschland in der bis 
2003 gültigen Dampfkesselverordnung (1980, BGBl I Seite 173) als § 26 definiert. Der Kessel-
wärter muss angewiesen werden, 

1. die Anlage zu warten und, soweit erforderlich, zu beaufsichtigen, 

2. Mängel, die sich an der Anlage zeigen, und Vorfälle nach § 19 Abs. 1 der Dampfkesselver-
ordnung den vom Betreiber bestimmten Personen zu melden und 

3. die Anlage außer Betrieb zu setzen, wenn durch Mängel der Anlage Beschäftigte oder Dritte 
gefährdet werden. 
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Der Kesselwärter wurde von dem Betreiber einer Dampfkesselanlage bestellt, um für den siche-
ren Betrieb zu sorgen. 

Deutsche Demokratische Republik 

In der Arbeitsschutzanordnung 800 (ASAO ‒ veröffentlicht 1953, GB I Nr. 85 Seite 864) waren 
die Anforderungen und Aufgaben sowie die staatliche Prüfung eines Kesselwärters festgelegt. 

Die Prüfung wurde auch im Bereich der Eisenbahn durch die staatliche Technische Überwa-
chung (TÜ) abgenommen. So hatte z. B. jeder Dampflokomotivführer zusätzlich ein Prüfungs-
zeugnis als staatlich geprüfter Kesselwärter. Auf dem Siegel stand in der Regel „von der TÜ-DR 
zugelassen“. Diese Praxis wurde von der DR trotz der nachfolgend beschriebenen Einführung 
der TGL 30310 bis zum 03.10.1990 beibehalten. 

In der später gültigen TGL 30310/06 ‒ Kesselanlagen ‒ (Fassung 12/1979) kam der Begriff des 
Kesselwärters nicht mehr vor. Stattdessen wird die Bezeichnung „Bedienungsperson“ genutzt. 
In der TGL 30310/06 ist erläutert, dass die TGL 30310 die ASAO 800 ersetzt. 

2.2.2 Aktueller Rechtsrahmen 

Gesetze 

Das Gesetz über die Bereitstellung von Produkten auf dem Markt (Produktsicherheitsgesetz) 
regelt in § 2 Absatz (1): „Dieses Gesetz gilt auch für die Errichtung und den Betrieb überwa-
chungsbedürftiger Anlagen, die gewerblichen oder wirtschaftlichen Zwecken dienen oder durch 
die Beschäftigte gefährdet werden können, mit Ausnahme der überwachungsbedürftigen Anla-
gen … 

2. des rollenden Materials von Eisenbahnen, […], soweit dieses Material den Bestimmungen 
der Bau- und Betriebsordnungen des Bundes und der Länder unterliegt, …“ 

Das Allgemeine Eisenbahngesetz (AEG) regelt nicht unmittelbar die technischen Anforderun-
gen an Dampfkessel auf Eisenbahnfahrzeugen. Nach § 26 Absatz (1) Nr. 1 AEG ist das Bun-
desministerium für Verkehr ermächtigt, Anforderungen an Bau, Instandhaltung, Ausrüstung, Be-
trieb und Verkehr der Eisenbahnen zu erlassen. Dies ist mit der Eisenbahn-Bau- und Betriebs-
ordnung (EBO) bzw. Eisenbahn-Bau- und Betriebsordnung für Schmalspurbahnen (ESBO) er-
folgt. Dort sind in § 33 EBO die technischen Vorgaben für die überwachungsbedürftigen Anla-
gen definiert. 

Des Weiteren kann das Bundesministerium für Verkehr nach § 26 Absatz (1) Nr. 5 a) AEG zur 
Gewährleistung der Sicherheit und der Ordnung im Eisenbahnwesen für öffentliche Eisenbah-
nen Rechtsverordnungen erlassen über die Anforderungen an die Befähigung und Eignung des 
Eisenbahnbetriebspersonals, dessen Ausbildung und Prüfung […]. Das Bundesministerium für 
Verkehr hat aktuell weder Rechtsverordnungen über den Betrieb von Dampfkesseln noch über 
die Qualifikation und Prüfung von Kesselwärtern erlassen. 

Verordnungen 

Die Dampfkesselverordnung wurde am 03.10.2002 durch die Betriebssicherheitsverordnung er-
setzt. Diese definiert in § 2 Absatz (6) anstelle des Kesselwärters eine „Befähigte Person für 
Dampfkesselanlagen“. Die Dampfkesselverordnung galt nicht für Schienenfahrzeuge. 

Die Betriebssicherheitsverordnung gilt durch den Verweis in § 2 Absatz (13) auf das Produktsi-
cherheitsgesetz nicht für die überwachungsbedürftigen Anlagen von Eisenbahnfahrzeugen; es 
gilt weiterhin nur § 33 EBO/ESBO. 

Anerkannte Regeln der Technik 

Die Technischen Regeln für Dampfkessel (TRD) wurden zum 31. Dezember 2012 zurückgezo-
gen. In den Nachfolgeschriften Technische Regeln für Betriebssicherheit (TRBS) wird der Be-
griff des Kesselwärters auch nicht mehr aufgegriffen. 
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2.2.3 Fazit 

Somit ergibt sich der folgende Sachstand: 

 Technische Vorgaben für Dampfkessel auf Eisenbahnfahrzeugen sind in § 33 EBO/ESBO 
gegeben. 

 Eine öffentlich-rechtliche Vorgabe für die Tätigkeit „Kesselwärter“ existiert zurzeit nicht, da 
die Betriebssicherheitsverordnung nicht auf überwachungsbedürftige Anlagen auf Eisen-
bahnfahrzeuge anzuwenden ist. Zudem hat das Bundesverkehrsministerium bisher keine 
Notwendigkeit gesehen, zur Gewährleistung der Sicherheit und der Ordnung im Eisenbahn-
wesen Verordnungen weder für die Bedienung von Dampfkesseln noch für die Qualifikation 
und Prüfung der Kesselwärter erlassen zu müssen. 

Das bedeutet, die Eisenbahnen müssen eigenverantwortlich festlegen (§ 54 EBO/ESBO), 

 welche Qualifikation ein Kesselwärter haben muss und 

 wie sich die Eisenbahnen vom Vorhandensein der Qualifikation überzeugen. 

Auch wenn die Betriebssicherheitsverordnung nicht für die überwachungsbedürftigen Anlagen 
auf Eisenbahnfahrzeugen gilt, können viele Regelungen sinnvoll adaptiert werden. Zudem 
dürfte auch eine weitere Anwendung von Regelungen der ehemaligen Deutschen Bundesbahn 
und Deutschen Reichsbahn sowie der Technischen Regeln für Dampfkessel sinnvoll erschei-
nen. 

Anders als im Bereich der modernen ortfesten Dampfkessel in Gebäuden verfügen die Dampf-
lokomotivkessel in der Regel über weniger Prüf- und Sicherheitseinrichtungen, die Risiken aus 
falscher Bedienung weitgehend ausschließen sollen. Daher liegt noch heute die Verantwortung 
für das sichere Betreiben von Dampflokomotivkesseln überwiegend beim Menschen. Personen, 
die diese Verantwortung wahrnehmen dürfen, werden in dieser Schrift als „Dampflokkesselwär-
ter“ bezeichnet. 

Wird ein Mitarbeiter nur dafür eingesetzt, einen Dampfkessel anzuheizen oder dessen Betrieb 
zu überwachen, muss dieser nur „Dampflokkesselwärter“ sein. Er braucht dazu nicht die Anfor-
derungen an einen Betriebsbeamten erfüllen, solange er das Fahrzeug nicht bewegt. Die 
Dampfentnahme zum Vorheizen von Fahrzeugen oder Anlagen ist zulässig. 

Da wie oben beschrieben, für Kesselwärter von Dampflokomotiven bis zum Ende der DDR die 
Arbeitsschutzanordnung 800 (später ASAO 30310) galt, haben alle Triebfahrzeugpersonale, die 
einen Dampflokkessel anheizen und bedienen dürfen, neben der betrieblichen Qualifikation 
auch ein Prüfungszeugnis für ortsbewegliche Landdampfkessel. Nach Oktober 1990 war diese 
Prüfung zwar nicht mehr staatlich vorgegeben, wurde aber formal – ohne rechtliche Grundlage - 
im Bereich der Bundesländer Mecklenburg-Vorpommern, Brandenburg, Berlin, Sachsen-Anhalt, 
Sachsen und Thüringen von den Eisenbahnen weiter geführt. Somit haben zahlreiche Heizer 
auch einen gesonderten Nachweis über die Qualifikation zum Kesselwärter für Dampflokomoti-
ven. Im Bereich der ehemaligen Bundesrepublik Deutschland fand der Erwerb und der Nach-
weis der Qualifikation in den meisten Fällen mit der Prüfung zum Heizer statt. Dies war bei der 
Deutschen Bundesbahn und bei zahlreichen NE-Bahnen bzw. auch Werk- und Anschlussbah-
nen so. Aber leider nicht stringent, weil die Art und der Umfang von Qualifikationen den Festle-
gungen des EBL bzw. des LfB bei NE-Bahnen, Werks- und Anschlussbahnen unterlag. 

Vor Erscheinen des DRW erworbene Befähigungen von Mitarbeitern gelten in dem, in den Per-
sonalunterlagen dokumentierten Umfang unverändert fort. 

Wenn gewünscht, kann ein fehlender Nachweis insbesondere für die Qualifikation zum Dampf-
lokkesselwärter auf Basis des Musters nach DRW.6030V04 nachgeführt werden. 

2.3 Triebfahrzeugführer 

In dieser Schrift wird die Tätigkeitsbezeichnung „Triebfahrzeugführer“ verwendet, weil 

 zum einen diese Bezeichnung in § 47 EBO/ESBO aufgeführt ist und  

 zum anderen die Triebfahrzeugführerscheinverordnung (TfV) den Triebfahrzeugführer wie 
folgt definiert: „Triebfahrzeugführer [ist] eine natürliche Person, die die Voraussetzungen 
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erfüllt, um unmittelbar oder mittelbar Triebfahrzeuge eigenständig, verantwortlich und sicher 
zu führen. Triebfahrzeug [ist] ein Eisenbahnfahrzeug mit eigenem Antrieb.“ 

Weil der Heizer mit der Qualifikation Dampflokkesselwärter während der Fahrt keine absolute 
„Gewalt“ über den Regler und den Dampfkessel hat, muss der Triebfahrzeugführer auch 
Dampflokkesselwärter sein. Der Triebfahrzeugführer ist der verantwortliche Dampflokkesselwär-
ter. 

Somit sind die Hauptaufgaben des Triebfahrzeugführers: 

 verantwortlicher Dampflokkesselwärter, 

 den Heizer bei seiner Arbeit beaufsichtigen, anleiten und unterstützen, 

 sicheres und wirtschaftliches Führen des Triebfahrzeugs bei Zug- und Rangierfahrten. 

2.4 Kompetenzmatrix 

Auf Basis der Abschnitte 2.1 bis 2.3 entsteht die folgende Kompetenzmatrix. 

 Kompetenz Anheizen und Bedienen 
des Kessels 

eisenbahn-betriebliche 
Qualifikation1) Bezeichnung  

Heizer X2) X 

Dampflokkesselwärter3) X -- 

Triebfahrzeugführer X X 

1) gemäß fünften Abschnitt der EBO, analog für ESBO, BOA, EBOA und BOP 
2) unter Anleitung und Aufsicht eines Dampflokkesselwärters 
3) Es wird nicht mehr zwischen Kesselwärter, Anheizkesselwärter, etc. unterscheiden. 

Auszubildende bzw. Jugendliche unter 18 Jahren dürfen diese Tätigkeiten unter Anleitung und 
Aufsicht einer in der Tätigkeit befähigten Person wahrnehmen. 

 

Die empfohlenen Rahmenstoffpläne für die drei Tätigkeiten enthalten die Anhänge 
DRW.6030A01 bis DRW.6030A03 im Unternehmerteil des DRW. 
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3.9 Anhänge und Vordrucke des DRW 

Anhänge Unternehmer 
DRW.6030A01 Rahmenstoffplan zum Heizer 
DRW.6030A02 Rahmenstoffplan zum Dampflokkesselwärter 
DRW.6030A03 Rahmenstoffplan zum Dampflokomotivführer 
DRW.6030A04 Ausrüstungsverzeichnis für Dampftriebfahrzeuge 
DRW.6030A05 Grundsätze für die Kennzeichnung von Ölkannen auf Triebfahrzeugen 
DRW.6030A06 Dampfdichtheits- und Triebwerksprobe (Standprüfverfahren) 
DRW.6030A07 Füllgrade für volle Lokomotivleistung 
DRW.6030A08 Fahren im Wendezugbetrieb 
DRW.6030A09 Giesl-Flachejektor 
DRW.6030A11 Bedienung und Betrieb von Dampftriebfahrzeugen mit Kohlenstaubfeue-

rung 
Vordrucke Unternehmer 
DRW.6030V01 Muster Übergabebuch 
DRW.6030V02 Muster Reparaturbuch 
DRW.6030V03 Muster Stehbolzenüberwachungsblatt 
DRW.6030V04 Muster „Ersatzbescheinigung Dampflokkesselwärter“ 
  
Anhänge Mitarbeiter 
DRW.6130A01 Vorbereitungs- und Abschlussarbeiten 
DRW.6130A02 Prüfung der Wasserstandsanzeigeeinrichtung mit Selbstschluss 
DRW.6130A03 Bedienung der Luft- und Kolbenspeisepumpen 
DRW.6130A04 Grundsätze für die innere Speisewasseraufbereitung 
DRW.6130A05 Mischvorwärmeranlage Bauart IFS 
DRW.6130A06 Feuerloses Anheizen von Dampftriebfahrzeugen 
DRW.6130A07 Bedienung und Betrieb von Dampftriebfahrzeugen mit Ölhauptfeuerung 
DRW.6130A08 Achslagerstellkeile und nachstellbare Achslager 
DRW.6130A09 Reinigen der Heiz- und Rauchrohre 
DRW.6130A10 Unzureichende Dampfentwicklung oder zu hoher Kohleverbrauch 
DRW.6130A11 Lahmlegen von Dampflokomotiv-Triebwerken 
DRW.6130A12 Bedienen der Gegendruckbremse 
DRW.6130A91 Lonorm Tafel 1: Kessel 
DRW.6130A92 Lonorm Tafel 2: Steuerung (Heusinger) 
DRW.6130A93 Lonorm Tafel 3: Zylinder (Stopfbuchsen) 
DRW.6130A94 Lonorm Tafel 4: Ausrüstung des Führerhauses 
DRW.6130A95 Lonorm Tafel 5: Blechrahmen mit Zubehör 
DRW.6130A96 Lonorm Tafel 6: Barrenrahmen mit Zubehör 
DRW.6130A97 Lonorm Tafel 7: Drehgestell 
DRW.6130A98 Lonorm Tafel 8: Lenkgestell 
DRW.6130A99 Lonorm Tafel 9: Einstellachse 
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3.10 Ergänzung durch BRW 

Die harmonisierten Regelungen für das Bedienen und Führen von Dampftriebfahrzeugen kann 
durch die folgenden Module des Betriebsregelwerks für EVU (Aktualisierung 5) komplettiert wer-
den, wenn keine anderweitigen Grundregeln für das Führen von Triebfahrzeugen existieren, wie 
z. B. Anschlussbahnordnung oder Regeln einer Parkeisenbahn: 

Anwenderhinweise 
BRW.0100 Anwenderhinweise 
BRW.0102 Glossar 
BRW.0103 Abkürzungen 
Allgemeine Regelungen zum Personal 
BRW.1101 Grundsätze 
BRW.1111 Tätigkeiten verrichten 
BRW.1120 Unterlagen und Ausrüstungsgegenstände 
Verhalten im Arbeitsbereich 
BRW.1210 Grundsätze 
Vorbereiten der Züge 
BRW.4312 Bremszettel führen 
BRW.4321 Zug vorbereiten 
Züge fahren – Regelfall – 
BRW.5301 Zugpersonal 
Züge fahren – Besonderheiten – 
BRW.5441 Nachschieben 
BRW.5442 Mit Vorspann fahren 
Züge fahren – Unregelmäßigkeiten im Bahnbetrieb – 
BRW.5505A01 Zugpersonal arbeitsunfähig – Besonderheiten bei Dampfzügen – 
Führen von Triebfahrzeugen 
BRW.6101 Grundsätze 
BRW.6102 Vorbereitungs- und Abschlussdienst ausführen 
BRW.6103 Verhalten bei Störungen am Triebfahrzeug 
BRW.6105 Personen und Gegenstände im Führerraum mitnehmen 
BRW.6106 Verhalten bei Fahrt unter Oberleitung 
Sonstige Regelungen 
BRW.6510 Manuelles Kuppeln und Entkuppeln 
BRW.6511 Dampfheizkupplungen 
Regelungen zum Notfall- und Störungsmanagement 
BRW.8111 Verhalten am Ereignisort 

 

Bezüglich des Arbeitsschutzes sollten für die Triebfahrzeugpersonale insbesondere die DGUV 
I-089/214 und DGUV I-090/214 bzw. das Modul BRW.1000 mit dem Anhang BRW.1000A03 be-
achtet werden. 

4 Anhänge der Synopse 

A - DRW.6030 

B - DRW.6130 

C - Markierte Altregelungen 

 
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